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BNE-Unterricht
Jahre)

v aus Plastik

enspiel entdecken wir die Verflechtungen
Umgang mit Plastik

Impulse fiir den BNE-Unterricht
Zyklus 1

Der vernetzte Tell

Mit diesem Rollenspiel entdecken wi
unserem Lebensmittelkonsum
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https://education21.ch/de/lernmedien/der-vernetzte-teller-zyklus-1
https://education21.ch/de/lernmedien/ein-netz-aus-plastik-zyklus-2
https://education21.ch/de/lernmedien/ein-netz-aus-plastik-zyklus-2
https://education21.ch/de/lernmedien/der-vernetzte-teller-zyklus-1
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Vernetzt Hintergrund

« Kombination von Rollenspiel und
Vernetzungsibung

 Netzwerk und Zusammenhange
visuell Darstellen (3 Kreise am
Boden)

« Horizontales Wissen (viele
unterschiedliche Rollen und
Perspektiven)

* Vertikales Wissen (Vertiefung in
einzelner Rolle)

- Uberblick Uber ein komplexes
Thema schaffen

. « Systemisches Denken fordern
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,Vernetzt® Umsetzung
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Beispiel Identitatskarte

Ametelidet (0)

Mein Name ist Ametelidet und ich bin Eritreerin.
Ichbinindie Schweiz gekommen, daichin meinem
Land zum Kriegsdienst gezwungen wurde. Ob-
wohl ich noch sehr jung bin, habe ich schon vieles
erlebt und hoffe jetzt auf ein sicheres, ruhigeres
Leben in der Schweiz.

Ich habe gerade den Aufenthaltsstatus N erhalten,
darf aber trotzdem nicht arbeiten, da ich noch auf
die Aufenthaltsbewilligung warte. Das Leben im
Asylheimist sehr hart. Ich erlebe viel Diskriminie-
rung wegen meinem Aussehen und fiithle mich oft
ausgeschlossen. Wihrend meiner Flucht habe ich

viele traumatisierende Dinge erlebt. Die Schlep-
per, die uns helfen sollten, haben uns ausgenutzt.
Ich bin sehr dankbar fiir die Unterstiitzung von
Sara.Fiirdie Zukunft triume ich davon, ein Restau-
rant mit eritreischem Essen zu erdffnen.

Fragen:
[Recherche] Was ist der Aufenthaltsstatus N ?

[Reflexion] Findest du es in Ordnung, dass man von seinem Land zum Kriegsdienst verpflichtet werden kann?

[Zusatz) Recherchiere zum Kriegsdienst von Frauen in Eritrea. Nenne mindestens 3 Fakten dazu.
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Erfahrungen Iras Cotis

Erfahrungen und Uberlegungen:

«...anspruchsvoll ... moglichst keine Essentialisierungen und
Pauschalisierungen zu gebrauchen. Wir wollten auf keinen Fall
Stereotype und Vorurteile weiter reproduzieren.»

«...lIdentitaten, welche Personen darstellen, darauf achten...in ihrer
Vielschichtigkeit prasentiert werden. Sie sollten nicht nur auf ihre
Migrationserfahrung reduziert werden,...»

«...Migration als Chance...Herausforderung....ohne dabei zu politisch zu
werden.»
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Erfahrungen Iras Cotis

Testing:

«...sehr positive Ruckmeldungen...Material als Gewinn und gute
Erganzung....handlungsorientier und interaktiv.»

«Zeit knapp berechnet....brauchten langer als vorgesehen. Texte und
Begriffe waren anspruchsvoll» - Anpassungen der ldentitdtskarten nach
Testing, «Mit gentgend Zeit empfand aber auch die LP der Sek C Klasse
das Material als Stufengerecht».

«Die Zusammensetzung der Gruppen wechselte mehrmals. Durch das
mehrmalige Erzahlen der eigenen Identitat wurden die SuS in ihren
Rollen immer sicherer...»
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Erfahrungen Iras Cotis

Stellenwert und BNE:

«...Methode ist ausserst interessant und kann sicherlich auf weitere
Themen angewendet werden.»

«Wir kdnnen uns gut vorstellen, das erarbeitete Material zur Migration
bei gewissen Workshops als Vorbereitung zu empfehlen.»
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Eine eigene Musterlosung entwerfen
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Welche
Bedeutung hat
diese Methode fur
BNE?
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Erfahrungen?
Tipps?

Anpassungs-
vorschlage?

Ahnliche
Methoden?
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Offene Fragen?

(éducationZl B 2 Y e—

12.11.2024
14



	Folie 1: Atelier D  Vernetzt zum Thema Migration      Angela Thomasius (éducation21)
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 4: Vernetzt Produkt
	Folie 5: Vernetzt Hintergrund
	Folie 6
	Folie 7: Beispiel Identitätskarte
	Folie 8: Erfahrungen Iras Cotis
	Folie 9
	Folie 10
	Folie 11: Eine eigene Musterlösung entwerfen
	Folie 12
	Folie 13
	Folie 14: Offene Fragen? 

